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Du bist sportlich.

Du bist engagiert.

Die bewegungsbezogene Arbeit 

mit Personen verschiedenster 

Altersgruppen macht dir Spass

und du möchtest in sportlicher 

Hinsicht etwas bewirken ...



Allgemeine Informationen
Vermittlung einer breiten sportbezogenen Basis (Grund- 

 lage) in den einzelnen Gegenständen im ersten Jahr
Vertiefung und Erweiterung des theoretischen Wissens
Vertiefung und Erweiterung praktischen Könnens und  

 Wahl mindestens eines Spezialfaches (Sportart) 
 in höheren Semestern

Zusätzlich vermehrte praktische Anwendung der 
 vermittelten Inhalte im dritten Jahr

Pfl ichtpraktikum bei einem Sportverein
Frequenzpfl icht (die Ausbildung wird schulisch geführt  

 und es besteht Anwesenheitspfl icht); die Unterrichtszeit  
 beläuft sich auf ca. 30 Wochenstunden.

Freigegenstände und Kurse: 2 bis 4 Stunden
Abschlussprüfung (=Diplomprüfung) nach 

 erfolgreicher Absolvierung der 6 Semester
Möglichkeit für eine Berufsreifeprüfung
Es fällt kein Schulgeld für die 6 semestrige Ausbildung an

Ausbildungsinhalte
Neben den allgemein bildenden Fächern wie Deutsch 
oder Englisch legt die Bundessportakademie Wien auf eine 
fundierte Ausbildung im sportwissenschaftlichen und 
sportpraktischen Bereich wert.

Die wichtigsten Unterrichtsgegenstände kommen aus den 
Bereichen der Trainingslehre, Biomechanik, Bewegungs-
lehre, Pädagogik und Sportmanagement. 

Bei den praktischen Ausbildungsfächern liegt der Schwer-
punkt auf einer möglichst breit gefächerten Ausbildung, 
die sowohl traditionelle Sportarten wie unter anderem 
Tennis, Fußball, Gerätturnen, Skilauf, ... als auch neue 
Trendsportarten umfasst.
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Berufsmöglichkeiten
Das breite Ausbildungsspektrum in der Sportlehrerausbil-
dung bietet Ihnen eine Vielzahl von Berufsmöglichkeiten. 

LeiterIn oder MitarbeiterIn von öffentlichen 
 oder privaten Sportschulen

SportlehrerIn an Volkshochschulen, in der Freizeitindus-
 trie, in der Kommunalverwaltung, in Verbänden, Verei-
 nen, Stadtgemeinden, Betrieben, …

VertragslehrerIn an Pfl ichtschulen, mittleren und 
 höheren Schulen, Berufschulen, …

SportlehrerIn für Behindertensport
SportreferentIn und technische/r BeraterIn bei Behörden

  und Institutionen
Sportartikelindustrie
Freizeitindustrie
MitarbeiterIn in sportmedizinischen Betreuungszentren
GesundheitsberaterIn, WellnesstrainerIn, SportmasseurIn

Weitere Informationen zur Aufnahmeprüfung oder 
Ausbildung fi ndest du unter www.bspa.at/wien.

▪

▪

▪

▪
▪

▪
▪
▪
▪

... dann ist die Sportlehrerausbildung das Richtige für dich!

Ziele der Sportlehrerausbildung
Ausbildung zum/zur staatlich geprüften SportlehrerIn mit 
umfassenden Kompetenzen.

Selbstkompetenz
Durch eigene Aktivitäten sich selbst weiterentwickeln, 
das theoretische Wissen und das Eigenkönnen erhöhen.

Fachkompetenz
Durch fachtheoretische und praktisch-methodische 
Wissensvermittlung die Fähigkeit erwerben, die 
Aufgaben eines Betreuers/einer Betreuerin im Sport 
ausüben zu können.

Vermittlungskompetenz
Durch methodisch-didaktische Schulung die Kompetenz 
erwerben, Spaß und Freude an sportlichen Betätigungen 
zu fördern bzw. auch bei jenen zu wecken, die noch nicht 
zum Sport gefunden haben.

Soziale Kompetenz
Durch pädagogische und psychologische Schulung 
befähigt werden, die Betreuung, Führung und Lenkung 
von Einzelpersonen, Gruppen und Mannschaften aller 
Altersgruppen in sportlicher und sozialer Hinsicht 
gestalten zu können.

Methodenkompetenz
Durch methodische und trainingswissenschaftliche 
Informationsvermittlung die Fähigkeit erwerben, im 
Breitensport ein umfangreiches Bewegungsprogramm 
aufbereiten bzw. im Leistungssport ein gezieltes Training 
planen und leiten zu können.
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